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Spiel-Arten der Lyrik - „Tage der Poesie in Sachsen: Zwickau 2015“ 

25. - 27. Juni 2015

Nach „Worttreffen“ (2010 in Leipzig) und „Vuglfrei“ (2012 in Annaberg-Buchholz) findet am 26. Juni 
2015 die 3. Tagung der Gesellschaft für zeitgenössische Lyrik e.V. (GZL) innerhalb der „Tage der 
Poesie in Sachsen“ unter dem Motto "Spiel-Arten der Lyrik" im Robert-Schumann-Haus in Zwickau 
statt. Vom 25. bis 27. Juni 2015 wird es ein die Tagung begleitendes vielfältiges Rahmenprogramm 
geben.

Das Tagungsthema steht gewissermaßen auf den drei Säulen Lyrik und bildende Kunst  
(Künstlerbücher, Illustrationen, Gedichte zu Bildern, visuelle Poesie), Lyrik und Musik (vertonte 
Lyrik, Liedprogramme, Rocksongs, auch Libretti) sowie Lyrik und ihre darstellerische Umsetzung 
(Rezitation, Performance, Poetry Slam, Poesiefilme).

Initiator und Projektleiter der „Tage der Poesie in Sachsen“ ist seit 2009 Ralph Grüneberger, als 
Vorsitzender der Lyrikgesellschaft. 

Für die Umsetzung von Tagung und Rahmenprogramm sind die Förderung vor Ort sowie das 
Einwerben von überregional vergebenen Fördermitteln Voraussetzung; die entsprechenden Anträge 
auf Projektförderung stellt die Gesellschaft für zeitgenössische Lyrik e.V. gemäß der jeweiligen 
Förderrichtlinien.

Ihre Mitwirkung haben bereits zugesagt: Michael Augustin, Matthias Biskupek, Safiye Can, Ingo 
Cesaro, Jens-Fietje Dwars, Saskia Fischer, Gabriele Frings, Maja Gille, Eugen Gomringer, Peter 
Gosse, Michael Hametner, Monika Hähnel, Kerstin Hensel, Thomas Heyn, Manfred Jendryschik, 
Fitzgerald Kusz, Marlen Pelny, Rainer Reno Rebscher, Monika Rinck, Franziska Röchter, Ulrike 
Almut Sandig, André Schinkel, Maria Schüritz, Ulrich Tarlatt, Olaf Stelmecke und Thomas 
Zandegiacomo Del Bel.

Zunächst erhalten die Mitglieder der Gesellschaft für zeitgenössische Lyrik die Möglichkeit, sich für 
eine Teilnahme an der Tagung „Spiel-Arten der Lyrik“ anzumelden. Ein Anmeldeformular für weitere 
Interessenten und vornehmlich auch für Mitglieder des PEN-Zentrums Deutschland steht ab Juli 2014 
unter www.tage-der-poesie-sachsen.de als Download zur Verfügung. Die Teilnahmegebühr beträgt 45 
€, darin enthalten sind Getränke und Imbiss während der Tagung am 26. Juni 2015 sowie die 
Tagungsunterlagen und eine Ermäßigung beim Bezug der geplanten Publikation, in der alle gehaltenen 
bzw. teilweise erweiterten und weitere Beiträge zum Tagungsthema veröffentlicht werden. Mitglieder 
der GZL und des PEN sowie Partner von Mitwirkenden zahlen den ermäßigten Tagungsbeitrag von 35 
€.

Zu den früheren Tagungsthemen „Was ist (heute) unter zeitgenössischer Lyrik zu verstehen?“ (2010) 
sowie „Mundart und Kunstart“ (2012) sind jeweils Sammlungen mit Wortbeiträgen, Gedichten bzw. 
Liedtexten, ergänzt um Fotodokumentationen, erschienen.
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